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Editorial
Lippetaler Volkslauf wird vorläufig abgesagt
Der 7. Lippetaler Volkslauf mit den Gemeindemeisterschaften im Laufen muss zunächst 
einmal abgesagt werden. Aufgrund des tragischen Unfalls von Hauptorganisator Uli 
Baucks ist es in der Kürze der Zeit nicht möglich, diese Großveranstaltung mit anderen 
Organisatoren durchzuführen. Zwar haben sich viele Lauffreunde lippetalweit und ver-
einsübergreifend bereit erklärt, daran mitzuwirken, doch ist es, auch mit Rücksicht auf 
Ulis Familie ratsam, den Lauf neu anzugehen und eine vernünftige Lösung zu finden. 
Davon nicht betroffen ist die Westdeutsche Laufmeisterschaft, die im kommenden Frühjahr 
stattfinden wird.     							                gt
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SCL-Senioren
In nur drei Anläufen in die Geschichtsbücher
187 Minuten hat es gedauert, etliche Nerven gekostet und am Ende hat es 
doch geklappt: Die Erste konnte erstmals wieder den Titel Kreispokalsieger 
nach Herzfeld holen. Bevor der historische Triumph in der ersten Saison im 
neuen Fußballkreis gefeiert werden konnte waren aber nicht nur sportliche 
Hürden zu überwinden: Gleich zwei Mal mussten der SCL die Klingen mit 
dem BV Bad Sassendorf kreuzen. Das erste äußerst unterhaltsame Pokalfi-
nale musste beim Stand von 2:2 auf dem mit 400 Zuschauern gut besuchten 
Sportplatz in Müllingsen in der Verlängerung abgebrochen werden – Dank 
der Dunkelheit fehlten den Spielern beider Mannschaften genauso sehr die 
nötige Weitsicht wie den Verantwortlichen bei der Ansetzung des ohne 
Flutlicht ausgestatteten Spielorts. Nachdem auch die zweite Ansetzung 
buchstäblich ins Wasser fiel war letztlich ein Freitagabend Anfang Juli das 
Datum, auf das die Mannschaft und alle SCL-Fans hinfieberten. Herrlicher 
Sonnenschein, beidseitig voll besetzte Zuschauerränge und ein im Notfall 
sogar funktionierendes Flutlicht bildeten in Oestinghausen den gelungenen 
Rahmen für ein packendes Finale.
Die Geschichte des Spiels ist schnell erzählt: Während die Sassendorfer gut 
ins Spiel fanden brauchte es einen Distanzschuss von Dennis Lorger und 
einen Freistoß an das Lattenkreuz von Hakan Katirci bevor die Stemmer-
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SCL-Senioren
Elf so richtig loslegte. Ohne Kapitän und SCL-Urgestein Andreas Fröhlich 
knallte sich das Team richtig rein und Goalgetter Lorger den umjubelten 
Führungstreffer mit einem humorlosen Freistoß flach in Sassendorfer Netz 
(38.). Ganz echter Stürmer ließ sich unser „Lox“ schließlich nach dem 
Seitenwechsel nicht zweimal bitten als ihm ein Ball im Strafraum auf den 
Fuß fiel und erhöhte auf 2:0 (66.). Wenngleich BV durch einen verdienten 

Strafstoß noch einmal herankam (Kramer 78.) hielt der SCL-Riegel bis 
zur 90. Minute aufopfernd kämpfend hinten dicht, so dass es für Fans 
und Mannschaft nach dem Abpfiff kein Halten mehr gab. Unter großem 
Jubel und getränkt in zahlreiche Liter kalten Gerstensafts aus Krombach 
wurde der Pokal, der im Kreis Beckum zuletzt 1983 gewonnen werden 
konnte, und das Erreichen des Westfalenpokals gefeiert. Gerüchte, nach 
denen Keeper Fabian Schwartze das Bett immer noch mit Pokal und der 
gewonnenen übergroßen Biertulpe teilt konnten bei Redaktionsschluss 
nicht bestätigt werden.
Wenngleich das diesjährige Abenteuer Westfalenpokal nach einer zu hoch 
ausgefallenen 2:7-Niederlage gegen den Westfalenligisten SuS Langscheid/
Enkhausen schnell beendet war nimmt der Mannschaft keiner mehr die-
sen historischen Triumph – auch wenn es dazu 30 Jahre und drei Anläufe 
brauchte.

Benne Renner
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1. SC Lippetal
Nachruf
Die mehr als 1.200 Mitglieder des 1. SC 
Lippetal e. V. sind tief erschüttert über den 
Unfalltod ihres langjährigen Vorstands-
mitgliedes Ulrich Baucks.
Ulrich Baucks verunglückte am 25. Au-
gust 2014 im Alter von 53 Jahren bei einer 
Bergwanderung in den Alpen tödlich.
Mehr als 10 Jahren hat Ulli Baucks sich in 
verschiedenen Vorstandsämtern im SCL  
engagiert. Seit 2003 bis zu seinem Tod 
war er stellvertretender Geschäftsführer 
des Hauptvereins. Daneben war er 2008 
zunächst stellvertretender Abteilungs-
leiter der Breitensportabteilung bevor 
er 2010 die Leitung dieser Abteilung 
übernahm.
Bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Vereinsveranstaltungen hat er unzäh-
lige Stunden ehrenamtlich für den SCL gearbeitet. Zuletzt war er noch mit der 
Vorbereitung des Lippetaler Volkslaufs am 20. September und den am gleichen 
Tag stattfindenden Gemeindemeisterschaften beschäftigt. Kurz vor seinem Tod 
war es ihm noch gelungen vom Westfälischen Fußball- und Leichtathletikverband 
die Zusage zur Durchführung der Westfälischen Straßenlaufmeisterschaften und 
der Westfälischen Volkslauftrophy 2015 in Lippetal zu erhalten.
Die Verantwortlichen des SCL mit ihrem Vorsitzender Ulli Strunk zeigten sich 
tief betroffen vom Ableben des engagierten SCLers, der im Verein viele neue 
Impulse, vor allem im Breitensport gesetzt hat. Besonders am Herzen lag Ulli 
Baucks dabei die Laufgruppe, deren Aufbau und Entwicklung er maßgeblich 
vorangetrieben hat. Mit dieser Gruppe hat er auch als aktiver Sportler am Ver-
einsleben und zahlreichen Laufveranstaltungen teilgenommen.
Der SCL trauert mit seiner Familie über den Tod von Ulli Baucks. Das Seelenamt 
für ihn fand am Samstag, 30. August in der Wallfahrtsbasilika St. Ida Herzfeld 
statt anschließend erfolgte die Beerdigung auf dem Friedhof Herzfeld.
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Biermann

Gewerbegebiet 25
Lippetal-Herzfeld

D E N T A L L A B O R
Telefon (0 29 23) 85 56
Telefax (0 29 23) 10 91

Eintritt
skarte

0,00 €

Die  JokerApp fürs iPhone!

Einmal  Joker - 
viele Vorteile!

 Sparkasse
Soestwww.sjoker.de

Alles zum Sparkassen-Joker auch unter

Das  Jokerkonto - 
„Geld verdienen“ 
mit dem Girokonto

Besser als kostenlos!

anz_a6_joker-app_grau.indd   1 20.12.12   09:11
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SCL-Tennis
SCL U-12 Junioren in 2014 ohne Niederlage
Unsere neu formierte U12-Junioren haben eine sehr erfolgreiche Saison gespielt 
und sind nur knapp am Aufstieg gescheitert. In ihren vier Gruppenspielen blieben 
unsere Jungs ohne Niederlage! Gegen DJK Lippstadt wurde gleich zu Saisonbe-
ginn 6-0 gewonnen, dem folgte ein 5-1 Sieg in Esbeck. Gegen Anröchte erreichte 
man ein 3-3 Unentschie-
den und auch gegen den 
späteren Aufsteiger aus 
Erwitte wurde ein Remis 
eingefahren. Am Ende 
wurde mit 6:2 Punkten 
ein sehr guter 2. Platz 
erreicht, nur einen Punkt 
hinter Erwitte.
Wir gratulieren unseren 
jungen Tenniscracks zu 
dieser tollen Leistung!
Thorsten Tweesmann

Nico Tegeder, Lars Brockmann, Till Luhmann, 
Moritz Schwertheim, Jonas Hanfland & Jannik Pöpsel

Kreismeister und Aufsteiger
In einem spannenden Finale haben die Herren 40 in Rüthen das Finale um die 
Kreismeisterschaft mit 6-3 gewonnen und sind damit in die Kreisliga aufgestiegen. 
Christian Wiese und Marco Winkelnkemper legten mit ihren glatten Einzelsiegen 
den Grundstein, ehe Uwe Porck mit einer kämpferisch starken Leistung in drei 
Sätzen siegte.  So stand es nach sechs gespielten Einzeln 3-3, dann legten unsere 
Tenniscracks in den Doppeln eine Schüppe drauf und zeigten hier ihre wahre Stärke! 
Unsere Freunde aus Rüthen waren chancenlos, alle 3 Doppel gingen an den SCL! 
Den entscheidenden Punkt zum Sieg erzielten Engelbert Mengelkamp und Markus 
Luhmann. In der gesamten Saison haben wir in 5 Gruppenspielen gegen Hörste-
Garfeln, Germania Hovestadt und Stirpe mit 9-0 gewonnen, gegen Benninghausen 
und Horn siegten wir jeweils 7-2. Die Meisterschaft wurde anschließend in Rüthen 
noch gebührend gefeiert und alle freuen sich bereits jetzt auf die neuen Aufgaben 
in der Kreisliga 2015. Das Team: Christian Wiese, Marco Winkelnkemper, Alfons 
Kerkhoff, Markus Luhmann, Frank Vorholt, Engelbert Mengelkamp, Uwe Porck, 
Dr. Dieter Möller, Thorsten Twesmann
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SCL-Tennis
Meisterschaft in der Kreisliga Lippstadt
Im Auftaktspiel gegen den TC Blau-Weiß Geseke gelang den Spielerinnen des 
1. SC Lippetal auswärts der erste, wenn auch knappe Sieg mit 4-5. Obwohl die 
Lippetaler Tennisdamen nach den Einzeln mit 2-4 zurücklagen, konnten durch 
eine clevere Aufstellung der Doppel diese allesamt gewonnen werden. Das zweite 
Spiel in Dedinghausen entschieden die Herzfelder Tennisdamen souverän mit 
9-0 für sich. Leider nutzten die Damen des SCL um Mannschaftsführerin Jutta 
Vorholt den Heimvorteil im Spiel gegen den SV Grün-Weiß Benninghausen nicht 
und verloren denkbar knapp mit 4-5, wobei zwei der Doppelspiele erst im Tie-
break entschieden wurden. Im letzten Heimspiel gegen den TC Rot-Weiß Geseke 
konnten die Lippetaler Damen lediglich mit 5 Einzelspielerinnen antreten, so dass 
bereits ein Einzel verloren 
zählte. Trotzdem gelang es 
den Tennisdamen des 1. SC 
Lippetal sich nach einem 3-3 
in den Einzelspielen mit zwei 
gewonnenen Doppeln durch-
zusetzen. Damit war der 
Aufstieg in die Bezirksliga 
Ostwestfalen perfekt.	
Helga Reichel-Hanfland

Jutta Vorholt, Ulrike Schwertheim, Gaby Luhmann, Antje Mengelkamp, Susanne 
Twesmann, Helga Brömse, Claudia Schlütting, Monika Lichte und Helga Reichel-
Hanfland. Nicht im Bild: Kirsten Losch, Claudia Wiese, Ulrike Musshoff
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Heinrich
Schwartze

Kohlen · Heizöl
Diesel · Baustoffe

Telefon
(0 29 23) 2 77

Rudolf Greweling
Rechtsanwalt und Notar
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SCL-Alte Herren
Ü45 auf Radtour
Wie immer, pünktlich, trafen sich die Teilnehmer der Alten Herren Ü 45 
am Freitagmorgen beim Spielführer Rolf Thüner. Rolf und Anete servierten 
ein reichhaltiges Frühstück. Gut gestärkt wurden die „Drahtesel“ bestiegen 
und es ging auf schönen Radwegen zum ersten Ziel nach Münster, zum 
Stadtteil St. Mauritz. Nach der Zimmerverteilung wurde der Flüssigkeits-
verlust im schönen Hotel ausgeglichen, und ein reichhaltiges Abendbrot 
eingenommen. Anschliessend wurde das aktuelle Sportgeschehen, sowie 

die Weltpolitik in Augenschein genommen. Zur Geisterstunde war der über-
wiegende Teil zur Auffrischung in den Hotelzimmern. Nach einem reich-
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SCL-Alte Herren
haltigen Frühstück führte der Weg zur Stadt Telgte. Zwischendurch musste 
eine Zwangspause in der Scheune eines Bauernhofes eingelegt werden, da 
uns ein Gewitter überraschte. Die Bäuerin verkürzte die Zeit mit einigen 
selbst gebrannten Schnäpschen. Nach Stärkung bei Kaffee und Kuchen in 
Telgte führte die Tour über Warendorf nach Greffen. Im Hotel zur Brücke 
wurden wir erwartet. Auch hier wurde kurzfristig der Flüssigkeitsverlust 
ausgeglichen bevor der Chef des Hotels uns leckeren Fisch sowie leckere 
Steaks servierte. Anschliessend hielt unser Sportkamerad Josef einen Kurz-
vortrag über Taktik und Trainingsmethoden im modernen Fussballsport. 
Alte Geschichten und Anekdoten wurden ausführlich besprochen, bevor 
uns der Chef des Hotel bat, die Zimmer aufzusuchen. Am Sonntag wurde 
uns ein leckeres Frühstück serviert. Als Zwischenziel zur Heimat ging es 
zum Hohen Hagen nach Vellern. Da hier eine Anhöhe bewältigt werden 
musste, freuten sich alle auf die leckeren Schnitzel mit Pommes, Kroketten 
und Salat. Der Chef des Restaurant Hohen Hagen spendierte auf seinen 
Geburtstag ein leckeren Schnaps. Jetzt wurden die Drahtesel zum letzten 
mal bestiegen und die Heimat ins Visier genommen. Eine Reifenpanne 
(Materialermüdung am Hinterreifen von Ebby) wurde vom Monteur Max 
kurfristig behoben. So kamen alle 17 Teilnehmer munter in der Heimat an. 
Eine gut geplante und tolle Radtour war zu schnell vorbei. Im nächsten 
Jahr geht es bestimmt wieder auf Tour.
Ein besonderer Dank geht an Annete und Rolf Thüner für die super Or-
ganisation.

Egbert Papendick
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SCL-Breitensport

Freitags Longdrinkstunde  

   Stück 1,50 

Riege 17
Unser jährliches Paddeln 
fand dieses Jahr auf der Lip-
pe statt und führte von Eic-
kelborn nach Hultrop/Bau-
hof, unter anderem durch 
den wunderbar renaturierten 
und neugestalteten Flussab-
schnitt zwischen Eickelborn 
und Schoneberger Heide.
Unterwegs wurde ein Boots-
sicherheitstraining in Einer-
Kajaks durchgeführt. 

Hier 2 Teilnehmer bei einem 
Ein-/Aussteigemanöver in ei-
nem schnell fließenden Gewäs-
serbereich.

Frank Bauers
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SCL-Senioren
Sommerpause von „Die Dritte“
 Vogel- und Elfmeterschießen
Nachdem im Sommer die erste Saison im Kreis Soest von der dritten Mannschaft 
gemeistert wurde, galt es in der Sommerpause nach der WM die fußballlose Zeit 
möglichst kurzweilig zu gestalten. Zum Saisonabschluss startete die Dritte zum wie-
derholten mal beim C-Liga-Kleinfeldturnier der Freunde aus Uentrop. Nach einem 
erlebnisreichen Entscheidungs-Elfmeterschießen um den Gruppensieg und dem im 
Anschluss direkt stattfindenden ebenfalls erheiternden Elfmeterschießen um Platz 
Drei konnte der vierte Platz gefeiert werden. Einen vergleichbaren Erfolg konnte 
eine Abordnung der Mannschaft beim Elfmeterturnier des Liga-Mitkonkurrenten SC 
Neuengeseke erzielen, indem bei der ersten Teilnahme auf Anhieb Platz Drei belegt 
wurde. Keine Elfmeter, aber dennoch scharf geschossen wurde beim heimischen 
Schützenfest. So konnte unser Gründungsmitglied und „Zehner“ Chrissy mit uns 
bekanntem strammen Schuss die Königswürde erlangen. Zusammen mit dem Kö-
nigspaar und dem Jungschützenkönig Tobi hat die Mannschaft das Double gefeiert. 
Um am Ball zu bleiben wurden dann die Testspiele mit Sieg, Unentschieden und 
Niederlage abgeschlossen, so dass im August mit Vorfreude und erneutem Zuwachs 
die mittlerweile fünfte Saison von „Die Dritte“ gestartet wurde.

Thorsten Konert
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Grillrestaurant  
und Pizzeria

Tassis
Tel. 02923-450

Diestedder Str. 24
Lippetal-Herzfeld




